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11 Ensemblespiel des Frühbarock, vier bis acht Stimmen
11.1

11.2

11.3

11.4

Johann Krosch (Grosche, gest. 1641): Courant C-Dur, vierstimmig

William Byrd: The Earl of Oxford'' MarchÒ, F-Dur, vierstimmig

Johannes Pezelius: Intrade 59, Bb-Dur, fŸnfstimmig

Anthony Holborne: ãThe Fruit Of LoveÒ, dorisch g, fŸnfstimmig

11.5

11.6

11.7

11.8

Johann Hermann Schein: ãPavaneÒ Aus der Suite Ne, XI, dorisch d, fŸnfstimmig

Michael Praetorius: Passamezzo, F-Dur, sechstimmig

Giovanni Battista Buonamente: Sonate ‡ 6, C-Dur, sechstimmig

Michael Altenburg: Nun komm, der Heiden HeilandÒ, Šolisch a, sechsstimmig

11.9

11.10

11.11

Johann Heinrich Schmelzer: Sonata ‡ 7, C-Dur, siebenstimmig

Aurelio Bonelli: Toccata ãAthalantaÒ ‡ 8,  2 x vierstimmig

Giovanni Gabrieli (1553-1612) Sonata 7¡ toni Nr. 1 ‡ 8 mixolydisch, 2 x vierstimmig

12.
12.1

12.2
12.3

Alla Breve und alte Takte

12.4
12.5

12.6

12.7 Ballade (Edvard Grieg,  1843-1907)

12.8

12.9

12.10 Anthony Holborne: ãThe Fairie-RoundÒ, dorisch g, fŸnfstimmig
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11.1 - 12.10 Alte Musik II



13.
13.1

13.2

13.3

Blues und Jazz I
Dreistimmiger Violinensatz Level 2

Blues-Bausteine

Blues-Improvisation

13.4

14
14.1

Analyse und Improvisation (Blues-Form)

Orchestermaterial für Bläser, Streicher, Pauken
J.S.Bach Pastorale Nr. 10 aus dem ãWeihnachtsoratoriumÒ

14.2

14.3

14.4

14.5

Josef Haydn: aus der Sinfonie mit dem Paukenschlag

W. A. Mozart: aus der Sinfonie Nr. 40 g-moll

ZwischenprŸfung

Ludwig van Beethoven: aus der Symphonie Nr. 6 ãPastoraleÒ

14.6

15.
15.1

Jazzarrangement und Improvisation
FŸnfstimmiger Saxophonsatz Level 2/3

Beispiele und Analysen

15.2

15.3

Lead-Sheet und Improvisation Ÿber Haupt- und NebendreiklŠnge

Beispiele und Analysen

Solo-Analyse und -synthese

Beispiele und Analysen

15.4 Improvisation mit b7, b9 und #11

Beispiele und Analysen

Ende des dritten Jahres - Stufe Drei

Band III

Orchesterspiel

13.1 - 15.4 Blues, Bach und Jazz
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11. T 1
Höhentraining

Posaune
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2.

11.1
Courante
Posaunen

Johann Krosch (Grosche), gest. 1641 BŸckeburg
ursprŸnglich ein Ton hšher

Grundausbildung Bd. III , Posaune @ Martin Schlu, 21.07.2018



Dieses StŸcke ist eine der bekannteren Kompositionen William Byrds und es gibt zahl-
lose Einspielungen diverser Blasorchester, mehr oder weniger gut, die man auf youtu-
be findet. Das Grundproblem der meisten Notenausgaben (und deswegen auch der
meisten Einspielungen) ist die Reduktion auf einen 4/4- oder 2/2-Takt und da funktio-
niert die Phrasierung nicht. Ich habe daher wieder den 4/2-Takt notiert, der fŸr einen
gleichmŠ§igeren musikalischen Fluss sorgt. Getreu dem Grundsatz nach Praetorius,
dass der menschliche Puls eine ganz gute Tempoangabe ist, ergibt sich ein Tempo
zwischen 60 und 80 Halben, wobei die Achtel dann recht flott zu spielen sind.

Das StŸck flie§t in diesem Tempo ziemlich gut, jedoch sind in T4, T8, T12 und auch
bei einigen anderen Stellen bewu§te Stšrungen dieses Flusses (3. Stimme), die nur
dann musikalisch funktionieren, wenn die Synkopen mit einer gewissen Leichtigkeit
gespielt werden. Da muss man sich die Freiheit nehmen, wichtige und unwichtige No-
ten zu unterscheiden, denn wenn alle Noten gleich wichtig genommen werden, nimmt
man dem StŸck den Reiz. Dieser ãMarchÒ ist eben kein PrŠsentiermarsch, der zeleb-
riert werden will, sondern eher eine Eršffnungsmusik fršhlichen Inhalts.

Spannungsbšgen : Man phrasiert mšglichst 4 x 4 und hat damit einen Sinnabschnitt.
Dies merkt man besonders bei T9 - 12, wenn die vierte Stimme pausiert und nach vier
TakteN wieder einsetzt.

Versetzte Motive  finden sich in T13f und T 15f, wenn zB. die erste Stimme das Motv
auf die Eins beginnt, die dritte Stimme eine Halbe spŠter spielt und die zweite Stmme
die Achtel noch dazwischen bringen muss. Da mŸssen die Motive bei den Achteln ein-
fach lauter gespielt werden, damit man als Zuhšrer die motivische Arbeit wahrnimmt.

Echowirkungen  ergeben sich in den Takten 17-19, wenn die erste Stimme mit den
AchtellŠufen beginnt und vierte und dritte folgen. €hnlich ist es bei den Takten 25-28,
wo der Schluss vorbereitet wird. Hier gilt fŸr die AchtellŠufe , dass man auf den hšchs-
ten Ton mit einem Crescendo zu spielt und danach die Spannung wieder abbaut.

Dirigieren oder nicht? Bis zur Doppelbesetzung wŸrde ich hier nicht dirigieren, sin-
dern die Gruppe dazu erziehen, zu hšren. Eine sparsame Continuo-Begleitung (B.C.)
reicht vollkommen aus.

Grundausbildung Bd. III , Posaune @ Martin Schlu, 21.07.2018

11.2

Earl Of Oxford's March

William Bryd (geb. um/vor 1543 -  gest.1623)
https://de.wikipedia.org/wiki/William_Byrd
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11.2
The Earl Of Oxford's March

3. Stimme (Posaune)
William Byrd (1543-1623)

London 1573
https://de.wikipedia.org/wiki/William_Byrd

Grundausbildung Bd. III  @ Martin Schlu, 15.07.2018
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The Earl Of Oxford's March

4. Stimme (Posaune)
William Byrd (1543-1623)

London 1573
https://de.wikipedia.org/wiki/William_Byrd

Grundausbildung Bd. III  @ Martin Schlu, 15.07.2018
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Intrade Nr. 59  (1659)

Posaunen
Johannes Pezelius (1639-1694)

https://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Christoph_Pezel

Grundausbildung Bd. III , Posaune @ Martin Schlu, 21.07.2018
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11.4
Almain: "The Fruit Of Love"

3. / 4. Stimme (Posaune)
Antony Holborne ( + 1602)

aus: Pavanes, Almains and GalliardÒ (Nr. 59)
https://de.wikipedia.org/wiki/Anthony_Holborne

Grundausbildung Bd. III , Posaune @ Martin Schlu, 24.07.2018
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11.4
Almain: "The Fruit Of Love"

4. / 5. Stimme (Posaune)
Antony Holborne ( + 1602)

aus: Pavanes, Almains and GalliardÒ (Nr. 59)
https://de.wikipedia.org/wiki/Anthony_Holborne

Grundausbildung Bd. III , Partitur @ Martin Schlu, 21.07.2018
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Padouana

3. - 5. Stimme (Posaune)
Johann Hermann Schein (1586-1630)

aus: ãBanchetto MusicaleÒ  (Leipzig 1619)

Tieftransposition um eine Quarte,
Wiedereinsetzung in den 4/2-Takt

Quelle: http://imslp.org/wiki/Johann_Hermann_Schein:
_S%C3%A4mtliche_Werke
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Passamezzo zu 6 Stimmen

4. - 6. Stimme (Posaunen)
Michael Praetorius (1571 -1621)

aus: "Terpsichore" (1612)
https://de.wikipedia.org/wiki/Terpsichore_(Praetorius)

Grundausbildung Bd. III , Posaune @ Martin Schlu, 24.07.2018



Ò

Ò
Ò
Ò
Ò
Ò
Ò
Ò

Â

L

4. ========================== =? b úÈÈÈÈ
Ï_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ ú_ÈÈÈÈ úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ

úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ
bú__ÈÈÈÈ w_ w_

5. ========================== =? b
úÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ w úÈÈÈÈ

úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ
w úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ w

6. ========================== =? b úÇÇÇÇ öÇÇÇÇ öÇÇÇÇ úÇÇÇÇ úÇÇÇÇ úÈÈÈÈ
. ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ úÇÇÇÇ núÇÇÇÇ úÇÇÇÇ w wl

l
l
l
l
l
l
l

ll

ll

ll
 24 

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ÓÓ{

ÓÓ{

ÓÓ{

Ò

Ò
Ò
Ò
Ò
Ò
Ò
Ò
Ò

Â

L

=========================== =? b
ú_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈÏ_ÈÈÈÈ úÈÈÈÈ

ú_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈÏÈÈÈÈÏÈÈÈÈÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ
úÈÈÈÈ

úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
ÏÈÈÈÈ

ÏÈÈÈÈ
ÏÈÈÈÈ

ú_ÈÈÈÈ úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ
úÈÈÈÈ

=========================== =? b
úÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ

úÈÈÈÈ
ú_ÈÈÈÈ ú_ÈÈÈÈ

ú_ÈÈÈÈ ú_ÈÈÈÈ úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ
úÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ

ÏÈÈÈÈ
ÏÈÈÈÈ

ÏÈÈÈÈ
w_

=========================== =? b úÇÇÇÇ öÇÇÇÇöÇÇÇÇ úÇÇÇÇ úÇÇÇÇ úÇÇÇÇ
úÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈÏÈÈÈÈÏÈÈÈÈöÇÇÇÇ w öÇÇÇÇÎ

úÇÇÇÇ w ú_ÇÇÇÇ úÇÇÇÇl

l
l
l
l
l
l
l
l

ÒÒ{ ll

ÒÒ{ ll

ÒÒ{ ll
 31 

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

Ò

Ò
Ò
Ò
Ò
Ò
Ò
Ò

Â

L

=========================== =? b
úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ

ÏÈÈÈÈ
Ï_ÈÈÈÈ

Ï_ÈÈÈÈ
Ï__ÈÈÈÈ

ú__ÈÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
ú_ÈÈÈÈ ú_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ w w

=========================== =? b w úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ
úÈÈÈÈ úÇÇÇÇ úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ

w w

=========================== =? b ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ öÇÇÇÇ w úÇÇÇÇ úÇÇÇÇ öÇÇÇÇ öÇÇÇÇ öÇÇÇÇ öÇÇÇÇ w w wl

l
l
l
l
l
l
l

ll

ll

ll
 39 

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ll

ÓÓ{

ÓÓ{

ÓÓ{

11.6  M. Praetorius: Passamezzo zu 6 Stimmen (1612), Seite  2

Grundausbildung Bd. III , Posaune @ Martin Schlu, 24.07.2018



ÒÒ
Â
L=========================== =?

42
úÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ

. ÏÈÈÈÈJ ÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÏ Ï Ï Ï ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
ÏÈÈÈÈ

ÏÈÈÈÈ. ÏÈÈÈÈJ ÈÈÈÈ
ÈÈÈÈ

ÈÈÈÈÈÈÈÈÈ
Ï Ï Ï Ï ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ

Ï_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
. ÏÈÈÈÈJ ÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÏ Ï Ï Ï

ll
 1 

ll ll

ÒÒ
Â
L=========================== =?

bÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
#Ï_ÈÈÈÈ úÈÈÈÈ Î

ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ Î ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
ÏÈÈÈÈ

Ï_ÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
bÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈll

 4 

ll ll

ÒÒ
Â
L=========================== =?

ÏÈÈÈÈ
Ï_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ#Ï_ÈÈÈÈ

Ï_ÈÈÈÈ
ú__ÈÈÈÈ

ú__ÈÈÈÈÈ î î î î î Î ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ #ÏÈÈÈÈ
ÏÈÈÈÈ

úÈÈÈÈ
Ï_ÈÈÈÈ

Ï__ÈÈÈÈ
. ÈÈÈÈ

ÈÈÈÈÈÈÈÈ
Ï_ Ï__ Ï_

ll
 7 

ll ll ll

ÒÒ
Â
L=========================== =?

Ï_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ. ÈÈÈÈ
ÈÈÈÈÈÈÈÈ

Ï_ Ï_ Ï Ï_ÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
ú_ÈÈÈÈ ú_ÈÈÈÈ ú_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ w ú__ÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ

#Ï_ÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ
ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ

ú_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ
ll

 11 

ll ll ll

ÒÒ
Â
L=========================== =?

bÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ î î Î ÏÈÈÈÈÈÈÈÈÏ
ÏÈÈÈÈ

ÈÈÈÈÈÈÈÈ
Ï Ï ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ î î Î ÏÈÈÈÈ

#úÈÈÈÈ Î
Ï_ÈÈÈÈ

ú__ÈÈÈÈ Î ÏÈÈÈÈll
 15 

ll ll ll

ÒÒ
Â
L=========================== =?

ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ
Ï__ÈÈÈÈ

ú__ÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
ÏÈÈÈÈ

bÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
úÈÈÈÈ úÈÈÈÈ. ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ

#úÈÈÈÈ
úÈÈÈÈ w

ll
 19 

ll ll ll

ÒÒ
Â
L=========================== =? î Î ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ

Ï_ÈÈÈÈ ú_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
ú_ÈÈÈÈ #Ï_ÈÈÈÈ

ú_ÈÈÈÈ úÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
Ï_ÈÈÈÈ bÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈll

 23 

ll ll

ÒÒ
Â
L=========================== =?

ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
ú_ÈÈÈÈ úÈÈÈÈ

. ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
Ï__ÈÈÈÈ

Ï__ÈÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ
Ï_ÈÈÈÈ

Ï__ÈÈÈÈ
ÈÈÈÈ ÈÈÈÈ ÈÈÈÈ ÈÈÈÈ
Ï__ Ï_ Ï_ Ï úÈÈÈÈ

. ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ
.

ÏÈÈÈÈll
 26 

ll ll

ÒÒ
Â
L=========================== =? ÏÈÈÈÈ

ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ
#úÈÈÈÈ

ÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÈÏ Ï Ï Ï ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ úÈÈÈÈ. ÏÈÈÈÈ
ÏÈÈÈÈ ÏÈÈÈÈ

úÈÈÈÈ
#ú_ÈÈÈÈ

. Ï_ÈÈÈÈ Ï_ÈÈÈÈ#Ï_ÈÈÈÈ úÈÈÈÈ î îll
 29 

ll ll ll

11.7
Sonata á 6 voce
4. Stimme (Posaune)
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Grundausbildung Bd. III , Posaune @ Martin Schlu, 21.07.2018
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11.6 - G.B. Buonamente: Sonata ‡ 6, Pos. III,  Seite 2

Grundausbildung Bd. III , Posaune @ Martin Schlu, 21.07.2018
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11.8
Nun komm, der Heiden Heiland

5. Stimme (cantus firmus)
Michael Altenburg (1584 - 1640)

aus: ãCantiones de AdventuÒ (Erfurt 1620)
https://de.wikipedia.org/wiki/Michael_Altenburg

Grundausbildung Bd. III  @ Martin Schlu, 03.08.2018
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11.8
Nun komm, der Heiden Heiland

6. Stimme
Michael Altenburg (1584 - 1640)

aus: ãCantiones de AdventuÒ (Erfurt 1620)
https://de.wikipedia.org/wiki/Michael_Altenburg

Grundausbildung Bd. III , Partitur @ Martin Schlu, 03.08.2018



Hier geht es um Zusammenspiel mit anderen, saubere Akkorde, gemeinsames Atmen
und ZŠhlen und alles, was fŸr das Zusammenspiel wichtig ist.

†bung 1
Spiele mit den anderen zuerst die dritte Stimme (unteres System, untere Stimme).
Dann spielt jemand, der es gut kann, die erste Stimme dazu (oberes System). Wenn
beide Stimmen sicher sind, kommt die zweite Stimme dazu (unteres System, obere
Stimme). Erst wenn jeder alle Stimmen gespielt hat, hat es Sinn, zu dritt an diese
†bung zu gehen. Wenn mšglich, gibt man einem Pianisten Noten in C und er spielt
dazu mit.
Geatmet wird am besten nach jeder zweiten Note. Die †bung ist gekonnt, wenn jeder
alle drei Stimmen sicher spielen kann, so, dass es klingt.

†bung 2
Spiele mit den anderen,  wie vorher, erst jede Stimme durch. Achtet darauf, dass Ihr
bei jeder Note zusammen ansto§t, damit man die Akkorde auch als Akkorde erkennen
kann.

†bung 3
Spiele mit den anderen zunŠchst die Melodie. Wenn jemand diese Melodie sicher bis
zum Schluss durchhalten kann, hat es Sinn, diese Melodie als Kanon zu spielen: ent-
weder setzt man alle zwei Takte nacheinander ein oder man liest die Melodie mit und
setzt mit den Begleitstimmen bei Takt 21 ein. Danach beginnt man wieder von vorne.

Beendet wird, indem ein Spieler den Arm hebt. Dann wissen alle anderen, dass auf
der letzten Note jeweils des nŠchsten geraden Taktes gewartet wird, bis alle ihren
Schlusston haben. Das geht bei den Takten 18,. 20, 22, 24 usw.  Wer es wissen will:
Die Melodie ist von Johann Sebastian Bach und hei§t ãC - A - F - F - E - E, trinkt nicht
soviel Kaffee".

 Grundausbildung Posaune, 12. Einheit © Martin Schlu 2015

Posaune
12. †bungs-
      einheit
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12.T 1
Tonumfang Ÿber zwei Oktaven

Posaune

Grundausbildung Posaune © Martin Schlu, 04.01.2018





In diesem Kapitel geht es um die Erweiterung der Hšhe bis zum 5. Oberton und um
die GelŠufigkeit von der Tiefe (F) bis zur Hšhe (c ') 

†bung 1
Diese Art der †bung kennst Du schon aus dem 9. Kapitel. Beginn die Bindungen Ÿber
die drei Tšne erst als legato (ãAnsto§Ò ohne Zunge), dann als staccato (ãAnsto§Ò mit
der Zungenspitze). Beim legato-Spiel hast Du viel Ton und wenig Pause zwischen den
einzelnen Tšnen, beim staccato-Spiel hast Du weniger Ton und mehr Pause dazwi-
schen. Das musst Du gezeigt bekommen und ausprobieren

†bung 2
Diese †bung geht zum fŸnften Oberton weiter, darum beginnt sie auf der 6. Lage. Das
ãaÒ ist der Terzoberton zum 4. Oberton (Oktave) und liegt tiefer als beim Klavier. Da-
rum musst Du diesen Oberton etwa zwei Zentimeter hšher ziehen als das ãfÒ auf der 6.
Lage. Das wird durch das ã+Ò angezeigt.
Das ãbÒ auf der 5. Lage wird etwa einen guten Zentimeter hšher gezogen, das ãhÒ auf
der 4. Lage vielleicht noch einen halben Zentimeter. Ab dem ãc' Ò musst Du nicht mehr
korrigieren, dann stimmen die Obertšne halbwegs. Das ãhoheÒ c soll im Idealfall ge-
nauso locker kommen wie das F oder As - aber am Anfang geht das so noch nicht.
Probiere so lange aus, lasse Dir alles zeigen und versuche, die erkannten Fehler nicht
wieder zu machen.

†bung 3
Singe die TonleiterŸbung erst auf den Namen der Tšne, dann singe die Lagen, dann
spiele die †bung. Wenn Du einen Ton nicht sofort kennst oder wieder erkennst oder
nicht wei§t, wo er liegt, schreibe es Dir solange auf, bis du es nicht mehr brauchst.
Gute Musiker haben immer einen Bleistift am Pult.
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Tin Roof Blues
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In diesem Kapitel geht es um das Erlernen von Tšnen, aus denen Akkorde bestehen.

Bb7 und Gm7
Diese †bung trainiert das Behalten von Akkordtšnen, das spŠter im Jazz sehr wichtig werden
wird. Bb7 ist die Bezeichnung fŸr einen Akkord, der aus dem Grundton  (Bb), der Quinte  (f),
der Durterz  (d) und der kleinen Septime  besteht (as). Diese kleine Septime liegt immer ei-
nen Ganzton (= zwei Halbtšne) unter dem Grundton. 
Bei Gm7 ist der Grundton  natŸrlich das g, die Mollterz  ist das b, die Quinte  das d und die
kleine Septime  das f. Hinterher kommt noch einmal kurz F-Dur  - dieser Akkord besteht aus f,
a, c.
Lerne : Bb7 = b, d, f, as Gm7 = g, b, d, f F-Dur = f, a c

Eb7 und Cm7
Bei Eb7 ist der Grundton (1)  das es, die Durterz (3)  ist das g, die Quinte (5)  das b und die
kleine Septime (7)  das des. Cm7  besteht aus dem Grundton  c, der Mollterz (3-)  es, der
Quinte  g und der kleinen Septime  b.

Lerne : Bb7 = b, d, f, as Gm7 = g, b, d, f F-Dur = f, a c
Eb7 = es, g, b, des Cm7 = c, es, g, b

Blues in Bb
Bb7 wird hier mit der Oktave (8 = b) und der kleinen Septime (7 = as) angefangen, die noch
kurz zur Quinte (5 = f) heruntergehen. Nach vier Takten wird diese Figur auf es bezogen und
gespielt, doch die Struktur ist gleich geblieben. Bei Eb7 merkst Du Dir die Tšne es, g, b und
das des als kleine Septime (7).

†bersicht: Bb7 Eb7 F7 Gm7 Cm7
kl Septime (7) as des es f b
Quinte (5) f b c d g
Terz (3, 3-) d (3) g (3) a (3) b (3-) es (3-)
Grundton (1) b es f g c
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